Niederschrift
zur Sitzung des Ausschusses fur Schule, Kultur und Sport der Schloss-Stadt
Huckeswagen

Sitzungstermin:  03.11.2015
Sitzungsbeginn:  17:00 Uhr

Sitzungsende: 18:40 Uhr

Ort: im Grol3en Sitzungssaal des
: Rathauses, Auf'm SchloR 1

An der Sitzung nahmen teil:

Vorsitzender
Moritz, Frank

Blrgermeister
Persian, Dietmar Biirger-
meister

Mitglieder
Becker, Jirgen
Bialowons, Andreas
Endresz, Willi fiir Herrn Marc von der Neyen
Gembler, Regine
Kewel, Alexandra
Kloppenburg, Jérg
Leonhardt, Tanja
Meine, Martin
Sabelek, Egbert
Winkelmann, Andreas

Beratende Mitglieder
Suder, Klaus-Peter Pfarrer,
evang.

von der Verwaltung
Binder, Annette
Breidenbach, Beate
Kirch, Michael

Sachverstandige
Biitow, Christine
Lowy, Jurgen
Mohr, Renate
Paradies, Claudia fiir Frau Ingelore Jacobs
Strater, Claudia
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Gaste
Hittenschmidt, Katja

Es fehlten:

Mitglieder
von der Neyen, Marc

Sachverstandige
Jacobs, Ingelore
Klur, Christiane
Neumann, Frank
Noppenberger, Stefan
Pischel, Gerd

Der Vorsitzende begrufit die Teilnehmer der Sitzung, die Besucher sowie die Vertreter der
Presse.

Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt.
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Tagesordnung:

Offentliche Sitzung

Besichtigung Heimatmuseum

Fragestunde flr Einwohner

Bericht der Verwaltung

Schulsozialarbeit - VVorstellung von Frau Huttenschmidt
Stadtbibliothek - Sachstandsbericht

oo o1 A WD

Medienentwicklung in Huckeswagener Schulen - Sach-
standsbericht
7 Mitteilungen und Anfragen

Nichtoffentliche Sitzung

1 Neuer Trager der OGS - Sachstandsbericht
2 Mitteilungen und Anfragen
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Protokoll:

Offentlicher Teil

zul

Zu?2

Zu 3

Zzu4

Besichtigung Heimatmuseum
Vorlage: FB 11/2857/2015

Frau Schutzenmeister erldutert den Sitzungsteilnehmern die neue Struktur des
Heimatmuseums und stellt die Neuerungen vor. Hierunter fallen die neue Farb-
gestaltung, eine verbesserte Beleuchtung, die mobilen Elemente und die Medi-
enwand, auf deren Bildschirm mittlerweile vier kurze Filme zur Hiickeswage-
ner Geschichte gezeigt werden konnen. In einem Film werden die Exponate der
oberen Etage gezeigt, die wegen der Wendeltreppe nicht flr alle Besucher zu
erreichen ist.

Erfreulicherweise hat sich seit der Umgestaltung sowohl die Zahl der Besu-
cher/innen von ca. 700 auf 1.200 pro Jahr erhéht als auch die Verweildauer im
Museum verléngert.

Fragestunde fur Einwohner

Es liegen keine Einwohnerfragen vor.

Bericht der Verwaltung
Vorlage: FB 11/2842/2015

Frau Binder berichtet, dass der Antrag zur Zusammenfiihrung der Erich-
Késtner-Schule und der Armin-Maiwald-Schule nach Unterzeichnung der 6f-
fentlich-rechtlichen Vereinbarung durch die Blirgermeister Herrn Persian und
Herrn Mans (Radevormwald) an die Bezirksregierung Kdln geschickt worden
ist.

Zum Thema Shared Services Archiv verweist sie auf den Entwurf der 6ffent-
lich-rechtlichen Vereinbarung, der im néchsten Haupt- und Finanzausschuss
beraten werden soll.

Herr Kloppenburg kritisiert, dass die ORV nicht zuerst im Schulausschuss bera-
ten wird. AuRerdem sei bisher nur die Rede von einer Verlagerung des Stadtar-
chives und nicht von der Griindung eines gemeinsamen Archives gewesen.
Herr Persian erklart, dass die ORV die Grundlage fiir die Zusammenarbeit und

die Verrechnung der Kosten bildet, insofern sei der Haupt- und Finanzaus-
schuss das richtige Gremien.

Schulsozialarbeit - Vorstellung von Frau Huttenschmidt
Vorlage: FB 11/2843/2015

Frau Katja Huttenschmidt hat am 1.9.2015 ihre Arbeit als Schulsozialarbeiterin
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aufgenommen. Sie berichtet tber ihren beruflichen Werdegang und ihre aktuel-
len Arbeitsbereiche.

Ihre Stelle hat einen Umfang von 17,6 Wochenstunden und ist bis zum Ende
2017 befristet. In erster Linie ist sie dafiir zustéandig, Hilfebedurftigen die An-
tragstellung fiir Mittel aus dem Bildungs- und Teilhabepaket zu erleichtern.
Soweit moglich, mdchte sie sich auch bei anderen Problemen der Schiler/innen
einsetzen.

Ihr Biro hat sie in der Montanusschule, zusétzlich gibt es feste Sprechstunden
in den beiden Grundschulen und der Realschule.

Sie verteilt einen Flyer, der als Anlage beigefiigt ist.

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

Stadtbibliothek - Sachstandsbericht
Vorlage: FB 11/2844/2015

Frau Binder stellt den Jahresbericht der Stadtbibliothek anhand einer Power-
point-Prasentation vor, der als Anlage beigeflgt ist.

Besonders positiv ist die Entwicklung bei der Zahl der angemeldeten Le-
ser/innen. Aufgrund der haufigen Berichte in der Presse und der zusétzlichen
Angebote wie das Reparaturcafé und die Deutschkurse fiir Flichtlinge ist die
Zahl der Neuanmeldungen bis Ende Oktober deutlich gestiegen.

Mitte Dezember soll die Onleihe starten, die den angemeldeten Nutzern die
Ausleihe von E-Book und anderen digitalen Medien ermdglicht. Bisher war
dazu die zusatzliche Mitgliedschaft bei der Stadtbibliothek Gummersbach er-
forderlich.

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

Medienentwicklung in Hickeswagener Schulen - Sachstandsbericht
Vorlage: FB 11/2845/2015

Frau Binder erlautert den Werdegang zur Entwicklung eines Konzeptes, anhand
dessen die Ausstattung der Hiickeswagener Schulen mit IT verbessert werden
soll.

Basis soll eine einheitliche Hardwareausstattung und ein Serversystem mit der
Software Logodidact sein, die bereits in der Realschule eingesetzt wird. Auf
diesem Wege soll der Betreuungsaufwand fur Lehrer und EDV-Abteilung ver-
ringert und flr die Schilerinnen und Schiiler eine einheitliche Arbeitsumge-
bung geschaffen werden.

In 2016 soll die Léwen-Grundschule und 2017 die Grundschule Wiehagen aus-
gestattet werden. Ab 2017 ist auRerdem ein weiterer Ausbau in den weiterfih-
renden Schulen geplant.

Die Firma Pflitsch hat Unterstiitzung durch eigene Mitarbeiter sowie finanzielle
Mittel angeboten.
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Es wird eine Powerpoint-Prasentation gezeigt, die als Anlage beigefiigt ist. Die-
se wurde in Kooperation mit der Firma Pflitsch erstellt und auch anderen Un-
ternehmern zur Verfligung gestellt. Bisher hat ein weiteres Unternehmen seine
Unterstlitzung angekindigt.

Von der SPD wird die Befurchtung geduRert, dass Unternehmen durch finanzi-
elle Spenden Einfluss auf die Arbeit in den Schulen nehmen kénnten.

Herr Persian schlief3t dies aus, da die Schulen in pddagogischen Fragen unab-
hangig sind und sich ausschliel3lich an den Lehrplénen orientieren.

Die Firmen haben selbstverstandlich ein Interesse daran, Auszubildende mit
guten IT-Kenntnissen zu bekommen.

In der derzeitigen Haushaltssituation ist die Stadt fir solche Unterstiitzung
dankbar.

Herr Lowy unterstitzt die Aussagen aus seiner Erfahrung in der Hauptschule
Radevormwald, in der ebenfalls Logodidact eingesetzt wird. Auch dort gab es
finanzielle Unterstltzung durch Unternehmen, eine EinfluBnahme hat jedoch
nie stattgefunden.

Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

Mitteilungen und Anfragen

e In der Sitzung am 2.6.2015 stand das Thema Wiederbelebung des ,,Paktes
fiir den Sport* auf der Tagesordnung. Herr Kirch erldutert dazu, dass dieser
Pakt nach Ubereinstimmender Meinung der Verwaltung und des Stadtsport-
verbandes bereits gelebt werde.

Weitere Abstimmung der Schulen mit dem SSV ist geplant. Zunéchst wird
ein neuer Termin vereinbart.

Herr Lowy unterstreicht die Aussagen und bedankt sich flr die gute Zu-
sammenarbeit.

e Herr Kirch gibt bekannt, dass die im Mai beantragte internationale Foérder-
klasse von der Bezirksregierung genehmigt worden ist. Eine halbe Stelle
wird zum 1.2.2016 ausgeschrieben.

Leider bedeutet das nicht automatisch, dass auch entsprechend qualifiziertes
Personal verfligbar ist.

Sobald eine Stellenbesetzung erfolgt ist, soll mit der Beschulung der Flicht-
lingskinder in Hiickeswagen begonnen werden.

e Inder Sitzung am 3.9.2015 ist der Wunsch geéufl3ert worden, regelmafiig
auch in Schulgeb&duden zu tagen.
Die ndchste Sitzung im Mérz soll in der Léwen-Grundschule stattfinden.

e Mit Stand 30.10.2015 leben in der Schloss-Stadt 57 Fllchtlingskinder, da-
von sind 22 im Kindergartenalter, 15 sind in den beiden Grundschulen un-
tergebracht und 20 gehoren in die Sekundarstufe. Hiervon besuchen 15 die
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Hauptschule.

e Herr Lowy verteilt den Flyer ,,Sport in Hiickeswagen* an die Mitglieder des
Ausschusses. In dem Flyer werden alle Angebote der Hiickeswagener
Sportvereine aufgelistet. Er ist bereits im Vorfeld an die Schulen verteilt
worden und ist ebenfalls als Anlage der Niederschrift beigefiigt.

¢ Inden ndchsten Tagen (4. bis 7. November) findet das Anmeldeverfahren in
den Grundschulen statt, die Verteilung auf die beiden Schulen wird in der
Niederschrift mitgeteilt.
Mit Stand 10.11.2015 sind in der Léwen-Grundschule 61 und in der GGS
Wiehagen 63 Kinder angemeldet worden. In beiden Schulen kénnen 3
Klassen eingerichtet werden.

e Herr Kloppenburg fragt an, inwiefern die Stadt mit dem Integrationszent-
rum des Kreises zusammenarbeitet.
Herr Persian erl&utert, dass im Bereich der Sprachkurse bereits Verbindun-
gen bestehen.

Fir die Richtigkeit:

Datum: 16.11.2015

Frank Moritz Annette Binder
Schriftfiihrerin

Kenntnis genommen:

Burgermeister 0.V.i.A.
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Stadtbibliothek Hiickeswagen L

Hickeswagen
Lepen & LiEREN

Jahresbericht 2015




Arbeitskreis Kennzahlen Hg{%m

Im Mai 2013 beschlossen:
Strategisches Ziel

* Erhaltung der Bibliothek als Kultur- und
Kommunikationszentrum sowie
Leseforderung im Kindes- und Jugendalter

Operatives Ziel

e Kennzahl 7,5 % Benutzer im Verhaltnis zur
Gesamtbevolkerung bis Ende 2015

Jahrlicher Bericht im Ausschuss




Leser/innen n«c%;%mm

e 2012: aktive Leser: 850
(aktiv bedeutet, es wurde 2012
mindestens 1 Medium entliehen)

e 2015 soll die Zahl der aktiven Leserinnen

7,5 % der Bevolkerung ausmachen, das
waren dann ca. 1200 Leserlnnen



Leser/innen Hﬁtﬁém

e 2014 — 1.240 Gesamtzahl Entleiher

e 2015 - Bis Ende Oktober ca. 1460 aktive
Leser

° 2014 - 152 Neuanmeldungen

» 2015 - Bis Ende Oktober 238
Neuanmeldungen




Bestand und Entleihungen qug%m

» 2011: 32.874 Ent
° 2012: 35.249 Ent
* 2013: 36.500 Ent
* 2014: 32.819 Ent

el
el
el
el

nungen
nungen
nungen

nungen (Baustelle)

* 2015: bisher 26.400 (bis Ende Oktober)



>penden s

Neben dem Etat der Stadt erfolgt die
Sicherstellung aktueller Medien durch
Spenden

e 1.550 € fur Demenz-Medien (Blrgerstiftung
der Sparkasse)

e Forderverein 200 € fur Demenz-Medien und
bis Ende September 2.300 € fur Medien
allgemein

e Zur Einfihrung der Onleihe:
Forderverein 500 €, Firma Pflitsch 1.500 €




Veranstaltungen 2015-1 Hickem gt

e 1. Marz: zusammen mit Freundeskreis
Flohmarkt im KulturHaus Zach

e 31. Marz: Die Huckeswagener
Marchenerzahlerin war zu Gast (2
Kindergartengruppen)

e 23. April: Tag des Buches: Veranstaltung
mit Tom Becker: Bibliothek hat Zukunft

e 15. Mai: Lesung mit Katja Thimm
Vatertage”



Veranstaltungen 2015-2 Hickem gt

e 22. Mai Podiumsdiskussion im KulturHaus
Zach zum Thema , Die Zukunft der
Stadtbibliothek Hlickeswagen®

e 11. Juni: Abend fur Schulneulinge in der
Lowen-Grundschule (Verteilung von
Gutscheinen fur kostenlosen Leseausweis
und Pixi-Bucher)

» 21. und 28. Juli Handarbeitskurs (im
Rahmen des Ferienspalies)



Veranstaltungen 2015-3 Hidkeswigen

o 24, Juli: Eine Gruppe des Feriendorfes war
zu Besuch: Bilderbuchkino

e 30.9. Kreisbibliothekskonferenz hier

o 1. Oktober bis 31. Oktober: Ausstellung
von Medien der Hospizgruppe Hwg.

e Bibliot
©19.0
©22.0

neksWoche 19.-23.10.:
ktober: Puppenspiel , Das Eselein!

ktober: Die kleine Hexe als animiertes

Bilderbuch
o 23. Oktober 13. KrimiNacht



Veranstaltung 2015-4 Hﬁéi.,?’m,u

Regelmallige Angebote:
o Strickcafé, immer montags
» Ausgabe von Lesestart-Sets an Dreijahrige

» Klassenfuhrungen fir Schulen und
Kindergarten

o Deutschkurse fur Fluchtlinge (Kochbuch)




Veranstaltungen 2015-5 Hickem gt

Zukunftige Veranstaltungen:

* 13. November: Lesung ,,Morde und
andere Gemeinheiten”

e 7. Dezember: ,Offener Adventskalender”
(Bilderbuchkino + Kamishibai)




Besonderheiten Hickeswigeh

e Seit Juli 2015 monatlich Angebot eines
Reparaturcafés in den Raumen der Bibliothek
(sehr gut besucht, Spenden an Freundeskreis)

e Ruckgabekasten wird sehr gut angenommen

e Zusammenarbeit mit Dezernat 48 der
Bezirksregierung Dusseldorf — Frau Langshausen
bzw. Herrn Ehlen

» Weitere Einbindung des Freundeskreises
» Kooperation mit Wipperfirth




Projekt Onleihe oA

Hikckefwagen
Leren & LiEREN

» Ausleihe von e-Books, e-Papers, e-Videos,
e-Music im Verbund mit anderen
Bergischen Bibliotheken unter

Federfuhrung der Stadtbtcherei Bergisch
Gladbach

* Projektdurchfihrung ist nach
Genehmigung des HSK gestartet

» Voraussichtlich erste Entleihungen ab

14.12.2015 moglich onleihe:




Ausblick 2016 Hiickegwagen

* Planung eines Kooperationsprojektes
mehrerer bergischer Bibliotheken (mit
80%iger Landesforderung) 2016:
JWillkommen in Bibliotheken -
Unterstlutzung von Lese- und
Sprachforderung fur Fluchtlinge"




AUSb I |Ck - 2 Hv&ckg{v:mgeu

* Planung: Fragebogen zur
Kundenzufriedenheit

* Intensivierung der Kooperation mit der
LOwen-Grundschule

» Verdunkelungsmaglichkeit im OG fur z.B.
Bilderbuchkino

» Einrichtung eines Erzahlcafés (2016)
(grolRer, runder Tisch — Spende Freundeskreis)

» Fotoausstellung mit Herrn Backer (2016)




IT an den Hlickeswagener Schulen

Kooperation zwischen der Schloss-Stadt
Hlckeswagen, der Firma Pflitsch und anderen
Unternehmen zur Verbesserung der
Informationstechnischen Ausstattung der
Hlckeswagener Schulen

Axel Saeger und Annette Binder

Stadtische Realschule Hiickeswagen

Situation an ... # .
T e T R
der Realschule " Pd" oy O |
Huckeswagen

— Ausstattung grundsatzlich sehr gut

— Waunschserverlésung bereits vorhanden

— Guter Support durch Fachlehrer

— Wunsch nach Ausstattung weiterer Unterrichtsraume mit Beamer,
Leinwénden und Laptops

11.11.2015 2

11.11.2015



Situation an ...

» der Hauptschule
Hickeswagen

Ausstattung durch Schule verwaltet

— Kaum Supportnotwendigkeit durch die Stadt,
da guter Support durch Schule und externe Fachfirma

— Zukunft der Hauptschule von demografischer Entwicklung abhangig

— Internetraume bendtigen neue PCs, Ausstattung mit Beamern und
Smartboards wird gewiinscht

11.11.2015 3

Situation an ...

« der Erich Kastner Schule

— Ausstattung gut

— Keine Serverlésung

— Betreuung zurzeit durch Lehrer gut

— Voraussichtlich entsteht Handlungsbedarf durch die Neustrukturierung
der Forderschulen im Nordkreis

11.11.2015 4

11.11.2015



11.11.2015

Situation an ...

+ der Gemeinschaftsgrundschule
Wiehagen

Ausstattung relativ gut

Keine Serverldsung

Support verbesserungswiirdig, da Betreuung durch fachfremde,
aber engagierte Lehrerin

Handlungsbedarf Prioritat 2

11.11.2015 5

Situation an ...

e der Léwen-Grundschule

— Ausstattung nicht homogen und stark
veraltet

— Keine Serverlésung

— Support verbesserungswirdig, da Betreuung durch fachfremde,
allerdings sehr engagierte Lehrerin

— Zusétzliche Problematik durch zwei Standorte

— Handlungsbedarf Prioritat 1

11.11.2015 6




Plan fir 2016 ...

Der Kauf der Serverlésung logodidact fir die Léwen-Grundschule
istim Budget der Stadt Hiickeswagen fiir 2016 enthalten.

Dies kdnnten die Firmen durch Einrichtung eines EDV-Raumes
unterstitzen.

Anschaffung von 15 Laptops (i3, 4GB Ram, mit SSD 120GB)
geplant, mit logodidact Jahreslizenzen a € 37,50 pro Client

Access Point € 8.000,-
2 USB Sicherungsplatten 4 TB € 150,-
Laserdrucker & Toner € 300,-
Sonstiges €400,-

€150,-

Weitere Rechner und Lizenzen waren
durchaus sinnvoll, sollten sich weitere € 9.000;,-
Sponsoren finden. | _______

11.11.2015

Plan fir 2017 ...

Der Kauf der Serverldsung logodidact fiir die GGS Wiehagen ist im
Budget der Stadt Hiickeswagen fiir 2017 enthalten.

Dies kénnten die Firmen ebenfalls durch Einrichtung eines EDV-
Raumes unterstltzen.

Weitere 15 Laptops (i3, 4GB Ram, mit SSD 120GB) miissten
angeschafft werden, mit logodidact Jahreslizenzen a € 37,50 pro

Client € 8.000,-
2 USB Sicherungsplatten 4 TB € 300,-
Laserdrucker & Toner €400,-
Verlangerung der Jahreslizenzen Léwen-Grundschule € 150.-
Sonstiges €150,-
Weitere Rechner und Lizenzen waren | 7
durchaus sinnvoll, sollten sich weitere €9.000,-

Sponsoren finden. =======

11.11.2015

11.11.2015



Plan fur 2017 + ...

Ab 2017 sollten zusatzlich die weiterfihrenden Schulen (inklusive
Forderschule) unterstiitzt werden. Hier besteht weiterer Bedarf fiir
die Anschaffung von Smartboards oder die Einrichtung einer
Laptopklasse. Hier sind die Bedarfe hdher als in den Grundschulen.
Anschaffung von 20 -25 Laptops (nach heutigem Stand: i3, 4GB

Ram, 120 GB SSD)
€ 13.000,-

Die Einflihrung von logodidact, weitere

Rechner und Lizenzen wéaren durchaus
sinnvoll, sollten sich weitere Sponsoren
finden.

11.11.2015 9

Erlauterungen

*  Wir wirden mit der Durchfihrung der voranstehenden MaBnahmen einen
groBen Schritt zur Vereinheitlichung der IT Landschaft der Hiickeswagener
Schulen machen, ohne uns in die padagogische Arbeit der Schulen
einzumischen.

* Auch im Hinblick auf Shared Services Wipperflirth-Hlckeswagen ware es
ein richtiger Schritt, denn das System Logodidact lauft nicht nur an der
Huckeswagener Realschule, sondern auch schon in einer der
Wipperflrther Schulen.

» Man wiirde also eine breite Wissensbasis und viele Experten firr diese
Software bekommen, die sich gegenseitig unterstiitzen kénnten.

» Die weiterflhrenden Schulen haben bereits besser strukturierte IT-
Landschaften, jedoch besteht auch hier Verbesserungsbedarf.

11.11.2015 10

11.11.2015



Logodidact...

11.11.2015 1
.
Logodidact...
> p g t « Auto- Starten)
und ohne Neustart fiir: « Auto-Lokal (keine Selbstheflung belm Starten)
- Ein-/Ausblenden von Systemen
Folgende Aufgaben werden von Rembo/mySHN® direkt nach - Imageauswahl
dem Klonen .
. Narme setz } Imag B
- 51Ds generleren
+ Compute ts auf & Samba) Sle erzeugen und vertellen Images fr Jedes Betriebssyster und
enzeugen Jede Software auf elnfachste Welse Gber elne lelcht zu bedle-
. 2 g
+ Abgleichvon Kennwortern fur Computer-Accounts.
{Windows & Samba) - Cllent-Server Imaging Uber PXE Standard
- NEU: Drucker noch elnfacher dynamisch elnbinden - Imageerzeugung for Rechnergruppen, einzelne PCs
sowle eln/ausblenden und Benutzerverwaltung
. setzen + NEU: ging; neuer Images, ohne
 bellebige Parameter In der Windows Reglstry setzen dass der PC an eln Netawprk angeschlossen lst
(Nachblldung Jeder Gruppenrichtlinle moglich) .
elnzelne PCs oder Benutzer
}» Bootmanager « Inkrementelle Images
. hnisse, die bel der
zelne Rechner oder .
laden. + Sicherung/Rucksicherung des Bootsektors
 Lokales Caching von Images
+ Bellebig viele Betriebssysteme parallel + Multicast-Transfer
(auch glelche Betriebssysteme) .
« Eln-/Ausblenden von elnzelnen Systemen - Offi In Netz-
. )
- Autostart elnes Systems ur
P Partitionsmanager } Fehlermanagement
Sle erstellen, vergroe, verklelnen oder verschieben Partitlo- + Schutz vor Anwendungsfenlern und Viren
- Schutz vor Festplattenausfall
ganze Gruppen. + Frahindikation von Hardwarefehlern
 Differenzlerung von Software- und Hardwarefehlern
+ Unterstotzungvon .
FAT12, FAT16, FAT32, NTFS, EXT2, EXT3, LINUX-SWAP und Festplatten
+ Dynamisches Ein-/Ausblenden von Partitionen + Vollautomatische Selbsthellung In Sekunden
der Umpartitionlerung verhindern » Softwareverteilung
+ Belleblg viele primare Partitionen paralle!
. . Windows XP,
. Windows NT, Windows 9x, DOS, Linuc
+ NEU: Unterstatzung fur Windows 7
» Hostmanager + Inkrementelle, sekundenschnelle Vertellung
+ Softwarevertellung flr Benutzer Rechner und Rechner-Gruppen
DlemySHN® Gruppenvervialtung erlaubt Ihnen, von Jedem Client ~+ Datelvertellung
odervon her Rect-
ner elnzeiner Rechner oder von Rechnergruppen zu steuer
11.11.2015 + Wake On LAN (WOL), Remote Shutdown 12
S + NEU: WOL etzt auch von der mySHN® ManagementConsoke aus

11.11.2015



N33 F NI

wabvmiapny

~

S3pUBGIAALI0AS]IPRIS
Sap Jauyed

A
maga

3P U3beMS3YI3NY-PURQIBALIOASIPRIS MMM

‘uayasualy atp 1nyInb ist seq 1qia|q yd1aiblouas pun Bajeyain

‘Bipuaqga| aip ‘uoibay aydiiods aus any yois paibebua assexyieds aulag
340 J0A T "IN 4312pJgj3i0ds Jap puis JIp "qi9MaglIap Ualle) pun zuela|ol
“s1abwea) younp Japurulal SaydLeYds||2sab sanb uia Japig) 1ods

uabemsayanH-piemuwionapey
asseyeds =

"Jjueg auld S|e Jysw — asseyseds

(UL Uaulap Hasuods Jap\

oo
@_69_09.«/

YN 00°CL S19 00'LL UoA
shejswes

Wi
QB“ Ir 6@
=
P
7‘5‘6‘ uav®”

44N 00'LL 519 00°60 UOA
sBeisualq

‘N3L13zoun4

89.1 /26le0 7Bl

UBBEMSBNINH boYTY
7 1S Jaujoy

‘A9 UdBeMSeINH PURCIRALI0ASIPE]S

“LAVINOA

ANYEY3IN1Y0dS1aVLS ¥3d

P UIBRYIRIUIM-AT MMM

0575/ T6LE0 3L - abedalloy sulay
3D U3BEMSINIANY-CI MMM

9P MU-UBZIANLIS MMM
AP'AIGRUBEMSIYIBNL-DPUNRIILIBYIS MMM
88EES / T6LTO 3L - 3beCALIOH 3|3y
AP BOGLASI MMM

P’ UBBEMSINIBNY-SCI MMM

3P {BGR]-JOUIRYIRI-ILINZ MMM

ap uaBbemsaxdany-fQad Mmm

P’ UaBeMSaNINU-20dnIBINe MMM

AP BUNIW-D MMM

9P Uabemsaxdany-pealabiang mmm
APELNY MMM

3P 3YIUURISPILYBRLOE MMM

9P UBWNILqIBIP MMM

AP UIBEMSNIANY-DL MMM
ap'Bu|p-uabemsayany

3P UBBEMSNIINY-AJE MMM

BlLLy / 26120 2L - 3bed3IOH BuIay

MAL

10y-nejg )1
Hal
uRIAURZINYIS
ulRIaALIRYIS
iny

60 NSy

Sad

0sd

¥02d
UaBEMSIYINH O
SUNJIKW I

491

ELJ1H

Hi9
uswineqiaig )9
02

oyla

ALY

ASY

ASS Sap 2fiedaLloy 9P JaD0 BUIRIBA Jap SabedaLoy Uabifiamal uap
JNe UDNe IS LdpUL. U3)0BLELI0AS U3URZUIS L3P NZ UUONBLLOM|

oulaJaA 13p SHNITIM



(MAL * HEL * ALY)
vauWnz

(HEL * MAL * ALY)
MILSYNWADNITNYSTIGUIM

(MAL)
140dSSSANTTIM

(MAL = HEL * ALY)
NYIANYM

(MAL * H49 * HEL * ALY)
TIVEAITION

(MAL = ALY)
GNDI® ¥31VA

(MAL * ALY)
L40dsy3anvasny + NINdNL

(ALy)
NOTHLVI¥L

(MAD
NINJNLININOdWYYL

(HaL)
SINN3LHDSIL

(ELJLH * 104-Nv18 L)
SINN3L

(HEL* ALY)
JINVA N33L

(MAL = HEL = ALY)
NIZNvL

(9410 * 491 * ALY)
NIWWIMHIS

(ALy)
NILSYNWADINS

(MAL * HEL * ALY)
140dSNIYOIN3S

(ALY)
MILSYNWA9SLIVHISYIONVMHIS

(NIFHIANIZLOHIS)
140dS5531HDS

(NIFYIAHIVHS)
HIVHIS

(MAL)
JINHISNDIDNY

(HaL)

NILSYNWAINDIDNY

(4ny * 9Sd)
N3l

(Say)
140dS-VYH3Y

(ALy)
ONOD 1D

(MAL)
TIva1134d

(MAL = ALy)
SaLviid

(MAL * ALY)
dnoduvd

(ALy)

ZNY1 43HISITYLNIINO

(MAL * HEL * ALY)
ONINTYM - JIQHON

(MAL * HEL * ALY)
aNII B 4311NW

(N3OYMSININH O7)
N3nv1

(ALy)
JINVQ-NILY1

(MAL = HEL* ALY)
LELLTREEER L]

(MAL = HEL = ALY)
NINANLYIANIN

(MAL)
DYLS14NGIDYIANIN

(HaL)

140dSSINEITYI-UIANIN

(ALY)
NIX0G-IYHL /-XDIN

(3NN4IW 1)

140dSN3L43IANIHIE oanr

(ANNHIW N
oanr

(HL = ALY)

NININLNNYWYIa3r

CT

(MAL = ALy)
dOH dIH

(ALY)
TIVEANYH

(MAL * HEL * ALY)
NILSYNHWAD

(NIWny8I34a 29)
4109

(H49 * 6OASY * ¥024)
Tivassnd

(ALY)
ZNYL340TN104

(ALY)
Agvd HJUN LH

(MAL)
NIYHY4 VN3

(01d)
(IndNyL3d) 31009

(HaL)
N3SS3IHISNID0E

(MAL * ALY)
ONITALSAQOE

(Say)
140dSN31Y3aNIHIE

(MAL = ALY)
Tivalnisve

(MAL * ALY)
HIANIX dnd 3131dSTIVE

(MAL + HEL)
NOINIWavE

(MAL * HEL * ALY)
NINdn1AGYE

(MAL * ALY)
SSINLIA / 140dSHIIF19SNY

(ASY)
NTIONY

(MAL)
NLYE0uNY

(MAL * ALY)
N3ZNV1 +Jlg043v



	Sitzungsdokumente
	Niederschrift Ausschüsse Öffentlich
	Ö4-Flyer Frau Hüttenschmidt
	Ö5 - Stadtbibliothek 2015
	Ö6- IT-Ausbildung Hückeswagen
	Ö7-Flyer Sport in Hückeswagen


